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Europäischer Think-and-Do-Tank für gemeinwohlorientierte 
Digitalisierung 

Wer wir sind 

Die digitale und die physische Welt sind untrennbar miteinander verwoben. Politik für diese neue 
Realität muss mehr sein als die bloße Digitalisierung veralteter Prozesse. Sie muss die 
Lebenswirklichkeit der Menschen aktiv gestalten – demokratisch, nachhaltig und im europäischen 
Geist. 

Als Netzwerk aus Technologie-Expert*innen, Kommunalpraktiker*innen, Politikgestalter*innen 
und engagierten Bürger*innen übersetzen wir zwischen den Welten der Technologie und Politik.  

Wir entwickeln nicht nur Konzepte, sondern setzen sie um – daher „Think-and-Do“. Wir verstehen 
uns als progressive Brückenbauer*innen: Wir übersetzen zwischen Technologie und Politik, um aus 
europäischen Visionen konkrete, lokale Lösungen zu entwickeln, die demokratische Teilhabe 
stärken und nachhaltige Transformation ermöglichen. 

Wir denken europäisch, handeln lokal – und stehen für eine digitale Zukunft, die 

Plattformkapitalismus überwindet und digitale Souveränität für alle verwirklicht. 

Unsere Vision 

Digitalpolitik ist mehr als Digitalisierung – sie ist die bewusste Gestaltung einer Lebensrealität, in 

der analoge und digitale Welten symbiotisch zusammenwirken. Wir verstehen Digitalpolitik als 

umfassende Transformationspolitik: als Demokratie-, Menschenrechts-, Sicherheits-, Klima-, 

Europa- und Sozialpolitik zugleich. 

Unsere Leitidee: Digitale Gemeingüter („Commons“) und offene Technologien („Code“) sind die 

Grundlage einer demokratischen, souveränen, nachhaltigen und inklusiven Gesellschaft. 

Commons & Code steht für eine digitale Transformation, die: 

●​ Macht dezentralisiert statt in wenigen Tech-Konzernen konzentriert 

●​ Klimaneutralität vorantreibt statt Ressourcenverschwendung zu fördern 
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●​ Demokratische Teilhabe ermöglicht statt Manipulation und Überwachung 

●​ Europäische Werte verwirklicht – vor allem dort, wo Politik den Menschen am nächsten ist: 

in den Kommunen 

Wir gestalten eine digitale Gesellschaft, die offen, frei, gerecht, inklusiv, nachhaltig und europäisch 
souverän ist. 

Die Herausforderung: Zwischen Big Tech und Behördenversagen 

Die digitale Transformation stellt insbesondere Kommunen vor immense Herausforderungen – 

während gleichzeitig antidemokratische Kräfte und Plattformkapitalismus unsere Demokratie 

bedrohen. Wir beobachten kritische Systemfehler: 

Politik ohne Rücksicht auf Realität: Strategien werden entworfen, die weder technische 

Machbarkeit noch demokratische Partizipation berücksichtigen. 

Technologie ohne politisches Verständnis: Es werden technische Schein-Lösungen entwickelt, die 

gesellschaftliche und demokratische Bedarfe ignorieren. 

Abhängige Verwaltungen: Bund, Länder und Kommunen werden in die Abhängigkeit von 

multinationalen Konzernen getrieben, während europäische Open-Source-Alternativen ungenutzt 
bleiben.  

Isolierte Kommunen: Städte und Gemeinden erfinden das Rad immer wieder neu, weil der 

Austausch über funktionierende Lösungen fehlt. 

Erfolgreiche progressive Ansätze aus anderen europäischen Ländern – von Estlands 

cyber-resilienter digitaler Infrastruktur über Barcelonas Participatory Budgeting bis zu 

Amsterdams Algorithm Register – bleiben ungenutzt, während autoritäre 

Überwachungstechnologien unkritisch übernommen werden. 

Unser Ansatz: Brücken bauen, vor Ort umsetzen 

Commons & Code schließt diese Lücken durch fundierte Übersetzungs- und Umsetzungsarbeit, die 
sich in vier Handlungsfelder aufteilt:  

1.​ Netzwerken: Wir organisieren den Dialog und Austausch zwischen kommunalen Akteuren, 

Zivilgesellschaft und Technologieexpert*innen. 
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2.​ Analysieren: Wir identifizieren und bewerten systematisch, was in Europa funktioniert. 

Welche digitalen Werkzeuge stärken die lokale Demokratie? Wie gelingt eine 
bürger*innenfreundliche digitale Verwaltung? 

3.​ Anpassen: Wir übersetzen diese europäischen Best Practices in den deutschen Kontext. Wir 

entwickeln daraus ganzheitliche, anpassbare Strategierahmen, die speziell auf die 
Bedürfnisse von Kommunen zugeschnitten sind. Darüber hinaus unterstützen wir 
Kommunen dabei, die komplexen Anforderungen und Chancen der europäischen 
Digitalpolitikstrategisch für sich zu nutzen und zu gestalten. 

4.​ Umsetzen: Wir begleiten die praktische Implementierung nach der Strategieentwicklung. 

Wir entwickeln konkrete Roadmaps, unterstützen bei der Auswahl von 
Open-Source-Lösungen und identifizieren gemeinsam mit den Kommunen potenzielle 
Förderprogramme (national und europäisch), um die finanzielle Umsetzung zu erleichtern. 
Zudem befähigen wir Akteure vor Ort, die digitale Transformation selbst in die Hand zu 
nehmen. 

Unsere Prinzipien: Commons & Code 

Unser Name ist unser Programm: 

Commons: Wir setzen uns für digitale Gemeingüter ein. Das bedeutet: Open-Source-Software für 

die Verwaltung, offene Daten (Open Data) für mehr Transparenz, freier Zugang zu Wissen und die 
Stärkung digitaler Bürgerrechte. Technologie muss dem Menschen dienen, nicht umgekehrt. 

Code: Wir glauben an die Kraft von gut gemachtem Code – sei es Software-Code oder ein 

politischer Regelungsrahmen. Wir bringen die technische Expertise ein, um robuste, sichere und 
nachhaltige Lösungen zu schaffen, die in der kommunalen Praxis funktionieren. Wir bringen 

technische Expertise ein, um robuste, sichere, demokratische und klimaschonende Lösungen zu 

schaffen. 

Unsere Arbeitsfelder  

Kommunale Digitalstrategien: Entwicklung Open-Source-basierter Modelle für verschiedene 

Kommunalgrößen und Befreiung von Vendor Lock-In. 

Digitale Souveränität: Systematischer Aufbau europäischer digitaler Infrastrukturen zur 

Überwindung der Abhängigkeit von US-amerikanischen und chinesischen Tech-Konzernen. 

Demokratische KI-Governance: Erarbeitung von partizipativen Governance-Frameworks für 

transparenten, klimaschonenden und grundrechtskonformen Einsatz von KI im öffentlichen Sektor. 
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Digitale Demokratie 2.0: Radikale Stärkung von Bürger*innenbeteiligung durch innovative digitale 

Werkzeuge – von Liquid Democracy bis zu algorithmus-auditierten Partizipationsplattformen. 

Resiliente Digitalisierung: Entwicklung von Strategien für sichere, nachhaltige IT-Infrastrukturen 

und Green Coding Practices in der öffentlichen Verwaltung. 

Anti-Surveillance & Grundrechte: Aktiver Widerstand gegen Überwachungskapitalismus und Aufbau 

von privacy-by-design Alternativen. 

Unsere Werte  

Digitale Gerechtigkeit: Digitalisierung muss Ungleichheit abbauen, nicht verstärken – und allen 

Menschen gleiche Teilhabechancen eröffnen. 

Klimagerechtigkeit: Jede digitale Lösung muss klimaneutral gedacht werden und Technologien, die 

aktiv zur Energiewende, zum Umweltschutz und zur Ressourcenschonung beitragen, gefördert 
werden. 

Zielführende Transformation: Wir legen den Fokus darauf, mittels digitaler Mittel die eigentlichen 

Ursachen zu adressieren, um echten messbaren Wandel herbeizuführen, anstatt uns in 
oberflächlichem Tech-Solutionismus zu verlieren. 

Europäische Integration: Wir unterstützen die Vertiefung der europäischen Zusammenarbeit als 

notwendige Grundlage, um gemeinsame demokratische, ökologische und soziale Werte im 
digitalen Raum zu verteidigen und effektive Antworten auf globale Herausforderungen zu finden. 

Progressive Offenheit: Unser Verein steht allen offen, die demokratische, ökologische und soziale 

Werte teilen – wir sind überparteilich-progressiv, nicht werteneutral. 

Transformativer Pragmatismus: Wir entwickeln keine utopischen Konzepte für die Schublade, 

sondern radikale, aber umsetzbare Strategien für systemischen Wandel. 

Mitmachen  

Commons & Code lebt vom Engagement seiner Mitglieder und Partner*innen. Wir suchen:  

Kommunalpolitiker*innen und Verwaltungsmitarbeitende, die echte Digitalisierung statt 
Scheinmodernisierung wollen;  

Technologieexpert*innen mit gesellschaftlicher Verantwortung, die ethischen Code für das 
Gemeinwohl entwickeln wollen;  
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Zivilgesellschaftliche Akteure, die digitale Grundrechte und Klimagerechtigkeit vorantreiben;  

Europäisch Denkende, die lokal handeln und global Verantwortung übernehmen wollen. 

Wir laden alle ein, die proeuropäische, demokratische und evidenzbasierte Digitalpolitik nicht nur 
diskutieren, sondern gestalten wollen – lokal, europäisch und zukunftsorientiert.  

Schlusswort  

Wir, die Gründungsmitglieder von Commons & Code e.V., haben uns zusammengeschlossen, um die 
digitale Zukunft aktiv, verantwortungsvoll und gemeinwohlorientiert zu gestalten.  

Unser Ziel: Die digitale Lebenswelt vom Menschen her zu gestalten, in den Kommunen zu 
verankern und europäisch zu vernetzen. 

Gemeinsam. Digital. Europäisch.  

Commons & Code e.V. – Verein für gemeinwohlorientierte Digitalisierung mit kommunaler Wirkung 

und europäischer Perspektive. 

📧 contact@commons-and-code.eu  

🌍 www.commons-and-code.eu  

🐘 @CommonsAndCode 
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